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Geschäftshaus zum Obertor

Ein halbes Jahrhundert «Drogerie Blöchliger»
Vom «Chrütli-Dokter» zur «hautnahen Schönheit»

Parfumerie Blöchliger und die Oltner Geschäfte von Fogal (exklusive Strumpfmode)

und Kowä (Lingerie und Dessous) gemeinsam am Ohertor
Wie alles begann: Stammgeschäft der

Drogerie Blöchliger an der Florastrasse 6

Seit einem halben Jahrhundert können

sich die Oltnerinnen und Oltner
auf gute Ratschläge und profunde
Beratung «vom Blöchliger» verlassen. Im
Laufe der Zeit hat sich das

Traditionsunternehmen vom «Chrütli-Dokter»
zur modernen Drogerie mit einem
umfassenden Angebot entwickelt. Seit

einigen Wochen runden in der «Blöchliger

Parfumerie» exklusive Strumpfmode,

Lingerie und Dessous das Angebot

ab.

Im Jahre 1944 eröffnete Jules Blöchliger

seine Drogerie an der Florastrasse
6 in Ölten, wo sich auch heute noch
das Hauptgeschäft der Drogerie und
Parfumerie Blöchliger befindet. Der
Firmengründer machte sich schnell
als «Naturdoktor» bei seiner rasch

wachsenden Kundschaft einen

Namen. Mit seinen selber gemischten
Teesorten und Salben half er, so manches

Zipperlein zu kurieren.

Umbau und Erweiterung

Ende der fünfziger Jahre baute Jules

Blöchliger sein Geschäft zum erstenmal

um und schaffte damit mehr Platz
für das ständig wachsende Angebot.
1971 übernahm Rene Blöchliger das

Geschäft seines Vaters und vergrösserte
seinerseits das Ladenlokal und baute

eine Parfumerie-Abteilung auf.

Die lebhafte Konkurrenz der Drogerien

auf dem Platz Ölten bringt es mit
sich, dass die Kundschaft sehr hohe

Anforderungen an das Sortiment und
die Beratung stellen. Rene Blöchliger
ist dies nur recht, und er schätzt die

Herausforderung, in diesem Wettbewerb

nicht nur mitzuschwimmen,
sondern auch Akzente zu setzen. So

wurde 1979 in der damals neuen
City-Passage unter der Handelshof-

Kreuzung die erste Blöchliger-Filiale
eröffnet.

Als sich zu Beginn der neunziger Jahre
die Möglichkeit abzeichnete, im
umgebauten Möbel-Lang-Gebäude am
Obertor ein Ladenlokal einzurichten,
eröffnete Rene Blöchliger die «Blöchliger

Parfumerie». Mit einem breiten
Sortiment an Kosmetika und edlen

Düften, verbunden mit einer kompetenten

und kundengerechten
Beratung, wurde damit eine Lücke im
bestehenden Angebot der Stadt Ölten
geschlossen.
Auf der Suche nach Möglichkeiten,
seinen Kundinnen und Kunden ein
noch besseres Angebot bieten zu können,

hat sich Rene Blöchliger im
vergangenen Frühling entschieden, das

Konzept seiner Parfumerie an der

Hauptgasse 33 zu erweitern. Unter
dem Motto «Hautnah schön» findet
man seit einigen Wochen die Oltner
Niederlassungen von Fogal und Kowä

unter einem Dach mit der Parfumerie.
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